
Wo bleibt der Wirtschaftsaufschwung für Menschen mit Behinderungen ?
Einstellungspflichtige Betriebe bleiben bei der Beschäftigung behinderter Personen weiter säumig – Länderkonferenz fordert Erhöhung der Ausgleichstaxe
Während branchenübergreifend eine deutlich positive Entwicklung am Wirtschafts- und Arbeitsmarkt zu erkennen ist, zeigen die Ergebnisse der jüngsten Anfrage an Bundesminister Hundstorfer, dass Menschen mit Behinderungen davon kaum etwas zu spüren bekommen. 
Die Privatwirtschaft ist zu einem weitaus überwiegenden Teil nicht bereit, die gesetzlich vorgesehene Beschäftigungsquote von einer/einem behinderten Mitarbeiter/in je 25 Beschäftigten zu erfüllen. Aber auch im halböffentlichen und öffentlichen Bereich gibt es noch immer Gebietskörperschaften und Betriebe, die anstatt behinderte Personen zu beschäftigen, die so genannte Ausgleichstaxe von EUR 226,-- bezahlen. Daran wird auch die aktuelle geringfügige Erhöhung für Betriebe über 100 Mitarbeiter/innen wohl kaum etwas ändern. 

„Da die Arbeitslosenquote bei Menschen mit Behinderungen in Österreich entgegen dem allgemeinen Trend auch 2010 gestiegen ist, sind dringend Maßnahmen erforderlich, die zu einer nachhaltigen Verbesserung der Situation führen. Wir halten daher unter anderem die Erhöhung der Ausgleichstaxe auf das Niveau eines kollektivvertraglichen Mindestlohnes für erforderlich“ erneuert LOMB-Vorsitzender Siegfried Suppan eine bereits wiederholt vorgebrachte Forderung.
Da sämtliche Anreiz- und Unterstützungsinitiativen für Unternehmer/innen in den vergangenen Jahren keinerlei strukturelle Effekte gezeigt haben, hält Suppan die spürbare Erhöhung der Ausgleichszahlung für einen dringend notwendigen Schritt. Begleitend müssen aber auch die Unterstützungsangebote im Bereich der barrierefreien Adaptierung von Arbeitsplätzen, der assistierenden Hilfen für behinderte Frauen und Männer sowie Beratungsleistungen für Dienstgeber/innen weiter forciert werden.
Graz/Klagenfurt, am 01.12.2010
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